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MEILENSTEINE DER MALERWERKSTÄTTE

ROHSTOFFKNAPPHEIT TRIFFT HANDWERK

NATÜRLICH GUT
T O P T H E M A :
M alerwerkstä tte B ö hmer –
seit 5 0 J ahren am 
S tandort B raunshardt

HEUTE SCHON AN MORGEN DENKEN



L iebe L eserinnen,  l iebe L eser,

fünf J ahrzehnte M alerwerkstä tte B ö hmer in B raunshardt rufen schon 
zahlreiche G edanken und E rinnerungen hervor. Wir werfen einen B lick 
zurück –  nicht zu nostalgisch oder gar sentimental –  eher zufrieden und 
auch ein wenig stolz. S chließ lich haben wir eine M enge erreicht,  seit 
mein V ater 19 71 das G eschä ft mit dem klassischen Angebot an M aler- 
und L ackiererleistungen an diesem S tandort startete. Aber lesen S ie 
selbst über V ergangenes,  Aktuelles und Zukünftiges!

Ihr

Haico B ö hmer

U nd zw ar v o n C hey enne Merk er,  E l ias V esel y  und P a-
w el  L ek san,  die nach den S o m m erferien ihre A usbil -
dung  zum / r Mal er- und L ack ierer* in bei uns beg in-
nen.  E inen k urzen „ S teck brief“  der drei N euzug ä ng e 
haben w ir bereits heute fü r S ie zusam m eng estel l t.

S tarten wir mit C hey -
enne Merk er,  16  J ahre 
jung und wohnhaft in 
Weiterstadt. D ie L iebe 
zum Handwerk hat be-
reits Familientradition. 
D enn mit ihrer B erufs-
wahl folgt sie den Fuß -
stap fen ihres V aters so-
wie ihres G roß vaters und 
sorgt für die Fortführung 
der T radition in dritter 
G eneration. Ü berzeugt 
ist die 16 -J ä hrige ins-

besondere von dem Zusammenhalt unter Handwerkenden 
und der gegenseitigen Akzep tanz in einem inhabergeführten 
Familienbetrieb. 

PERSONELLE VORANKÜNDIGUNG
A K T U E L L E S

D ie Freizeitaktivitä ten von Frau M erker sind haup tsä chlich 
sp ortlich ambitioniert. Als M itglied in einem K amp fsp ort-
verein setzt sie regelmä ß ige T rainingseinheiten im Fitness-
studio um und kombiniert diese mit Ausdauersp ort auf dem  
Fahrrad. 

E l ias V esel y  ist 18  J ahre jung und voller groß er E rwartungen,  
Zas den Start seiner EeruÀichen $usEildung zum ���������� 
anbelangt. S chon seit den frühen K indertagen steht für ihn 
fest,  dass er sp ä ter etwas Handwerkliches machen will. S o 
kommt die Wahl für den Ausbildungsberuf zum M aler und 

L ackierer alles andere 
als unerwartet. V or allem 
freut er sich auf den „ V or-
her-N achher-E ffekt“  der 
einzelnen Aufträ ge und 
die damit verbundene 
vielfä ltige Farb- und M ate-
rialgestaltung. P rivat fä hrt 
Herr V esely  sehr gerne 
Fahrrad oder durchlä uft 
sein eigenes T rainingsp ro-
gramm im Fitnessstudio.  

Haico B ö hmer,  G eschä ftsführer
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P aw el  L ek san ist �� -ahre und hat Eereits in 3Rlen eine 
Ausbildung zum S tuckateur absolviert,  die in D eutschland 
jedoch nicht gleichermaß en anerkannt wird. U m auch hier 
einen zertifizierten ,+.-$Eschluss vRrZeisen zu N|nnen� 
entschloss er sich für eine Zweitausbildung zum M aler und 
L ackierer. E inschlä gige V orkenntnisse sowie ausgep rä gte 

handwerkliche Q ualitä ten 
bringt Herr L eksan da-
mit schon mit. P rä zises 
und geduldiges Arbeiten 
zeichnet ihn –  nach eige-
nen Angaben –  in be-
sonderem M aß e aus. V or 
allem schä tzt er die V iel-
fä ltigkeit und Abwechs-
lung in einem handwerkli-
chen B eruf,  aber auch die 
M ö glichkeit mit zahlrei-
chen,  unterschiedlichen 

50 JAHRE BÖHMER 
IN BRAUNSHARDT

B Ö H M E R I N T E R N

E in hal bes J ahrhundert in der R eg io n
Was 19 71 mit dem Angebot an klassischen M aler-,  T ap ezier- 
und L ackiererarbeiten begann,  hat sich inzwischen zudem 
als p rofessionelle Anlaufstelle für B odenarbeiten,  Innendä m-
mung,  S anierungsarbeiten sowie S chadenhilfe –  insbeson-
dere auf dem G ebiet der S chimmelbekä mp fung –  etabliert. 

U nternehm ertum  hat F am il ientraditio n
G ründer K laus B ö hmer blickt zurück auf die Anfangszeiten:  
„ V or allem in den siebziger J ahren gab es in der B undesrep ub-
lik wirtschaftliche S chwierigkeiten,  so dass es durchaus mutig 
war eine eigene Firma zu erö ffnen. Wir blieben jedoch zuver-
sichtlich und folgten der G eschä ftsidee meines V aters Walter. 
D ieser gründete bereits im J ahr 19 4 8  die erste M alerwerkstä tte 
B ö hmer in der N ä he von D resden.“  Zufrieden zeigt sich K laus 
B ö hmer auch deshalb,  weil wiederum sein S ohn Haico –  u. a. 
M aler- und L ackierermeister,  B etriebswirt des Handwerks sowie 
TÜV-zertifizierter Sachverständiger für Schimmel- und Feuchte-
schä den –  seit 19 9 9  das aufgebaute G eschä ft in B raunshardt 
erfolgreich weiterführt und damit die Familienunternehmung 
in dritter G eneration vorantreibt. 

Kunden- und Mitarbeiterzufriedenheit sind ent-
scheidend
„ Für mich war und ist es etwas ganz B esonderes die 
M alerwerkstä tte B ö hmer zum einen mit unseren tradi-
tionellen Werten und zum anderen mit dem p ersp ektivi-
schen Weitblick fortzuführen. Wir arbeiten kontinuierlich 
daran die Q ualitä t unserer D ienstleistungen noch weiter 
zu verbessern. D abei steht der K ontakt zu unseren K un-
den und das V erstä ndnis ihrer B edürfnisse und Wünsche 
im Zentrum der Arbeit. D as gilt genauso für den U m-
gang mit und unter den M itarbeitenden. G erade ihrem 
E ngagement,  dem hohen G rad an E igenverantwortung 
und der B ereitschaft zur Fortbildung verdanken wir die 
erfolgreiche E ntwicklung der U nternehmung. S tolz auf 
das V ergangene und G egenwä rtige blicke ich jetzt erwar-
tungsvoll in die Zukunft und freue mich auf die nä chsten 
J ahrzehnte hier am S tandort B raunshardt.“ ,  erklä rt G e-
schä ftsführer Haico B ö hmer.

D ie wichtigsten M eilensteine der Firmengeschichte haben 
wir für S ie auf den folgenden S eiten zusammengestellt.
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M aterialien zu arbeiten. E ine branchenfremde U mschulung 
war folglich für ihn keine O p tion. N och dazu,  da er von der 
Zukunftssicherheit des B erufes absolut überzeugt ist. P rivat 
verEringt der ��--ährige am lieEsten seine =eit mit der eige-
nen Familie.

Ä(ine tRlle .RmEinatiRn³� findet +aicR %|hmer� *eschäfts-
führer und ,nhaEer der 0alerZerNstätte� Ä$uf der einen Seite 
beginnen wir mit der N achfuchsfö rderung in ganz jungen 
-ahren und legen den *rundstein für den EeruÀichen :erde-
gang und auf der anderen S eite gewinnen wir einen bereits 
sehr erfahrenen K ollegen,  der seine vorhandenen K enntnisse 
weiter vertiefen wird. Wir wünschen allen einen erfolgrei-
chen S tart sowie viel E rfolg in den bevorstehenden L ehr-
jahren.“

S olveigh P etri und D avid Heckmann haben diese Zeit mit der 
jüngst bestandenen Abschlussp rüfung erfolgreich beendet. 
+(5=/,&+(1 */Ü&.:81S&+� 



50 JAHRE MALERWERKSTÄTTE BÖHMER AM STANDORT 
BRAUNSHARDT – DIE MEILENSTEINE IM ÜBERBLICK 

TO P -T H E M A

1973
S tart für den ersten Auszubildenden der  
M alerwerkstä tte. S either ist das N ach-
wuchsfö rderp rogramm und damit einher-
gehend die Ausbildung für den eigenen 
Fachkrä ftebedarf fester B estandteil der U n-
ternehmensp hilosop hie. B is heute hat der 
B etrieb weit über 70  Auszubildende für das 
0aler- und /acNiererhandZerN Tualifiziert�

1978
Wä rme- und Fassadendä mmung sowie  
B etonsanierung werden fest in das 
Angebotsp rogramm aufgenommen.

1980
U mzug in das neue Firmengebä ude am K irch-
Sfad ��-��� ����� :eiterstadt �%raunshardt� 
mit erstem eigenem Fuhrp ark sowie eigenem 
Farbenhaus für den direkten M aterialverkauf. 
S ohn Haico startet seine Ausbildung zum M a-
ler sowie L ackierer und legt damit den ersten 
G rundstein zur weiteren Fortführung des Fami-
lienbetriebs.

01.03.1971
G ründung der M alerwerkstä tte durch K laus und E lfrie-
de B ö hmer in der Friedrich-L udwig-J ahnstr. 12,  6 101 
B raunshardt. Als Firmengebä ude dient zunä chst eine 
G arage. Wä hrend E lfriede B ö hmer die V erwaltung,  
T erminkoordination,  R echnungswesen sowie den ge-
samten S chriftverkehr meistert,  baut K laus B ö hmer in 
der R egion das G eschä ft auf. D amals eher bekannt als 
:ei�Einder startete der %etrieE mit ,nnen- und $u�en-
p utz- sowie M alerarbeiten.

,m *ründungsMahr tritt .laus %|hmer direNt als 
0itglied der ,nnung 5hein 0ain Eei�

4  4  4  

Wä rme- und Fassadendä mmung sowie 



1988
Haico B ö hmer schließ t 
M eisterp rüfung erfolg-
reich ab.

1990
U m schnell auf K undenwünsche 
und B auablä ufe reagieren zu kö n-
nen,  wird eines der ersten Funk-
meldes\steme Ä&it\rufemSfänger³ 
eingeführt. M it bestandener Ab-
schlussp rüfung erreicht Haico B ö h-
mer in diesem J ahr den T itel B e-
triebswirt des Handwerks.

1994
V ier J ahre sp ä ter folgte die Anschaffung der 
ersten M obiltelefone. D ie 2, 2 K ilogramm schwe-
ren *eräte NRsteten rund ����� '0 mit einem  
G esp rä chsminutentarif von 1, 6 8  D M / M inute. Ab 
20: 00 U hr begann der Abendtarif,  der im V er-
gleich mit ���� '0�0inute �fast� erschZinglich 
war. T elefonate mit Freunden und Familie fanden 
daher frühestens zur T agesschau statt.

31.12.2001
Ü bergabe der G eschä ftsführung von K laus an 
Haico B ö hmer. Zu diesem Zeitp unkt ist die Firma 
schon deutlich gewachsen und beschä ftigt 15  
eigene 0itarEeiter
innen� ,nNlusive SuEunter-
nehmer liegt die Zahl sogar bei rund 4 0 Arbei-
tenden. Auch E lfriede B ö hmer zieht sich mehr 
und mehr aus dem op erativen G eschä ft zurück. 

V ier J ahre sp ä ter folgte die Anschaffung der 
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2008 
D ie S chimmelsanierung wird 
neu in das Angebotsp rogramm 
aufgenommen.

2009
E rster R elaunch 
der Website. 

2005
D ie M alerwerkstä tte B ö hmer geht 
mit der ersten eigenen Website 
online und ist jetzt auch über das 
World Wide Web zu erreichen.  
+aicR %|hmer Tualifiziert sich  
weiter und schließ t mit dem „ Fach-
wirt für G ebä udemanagement“  
die nä chste Weiterbildung ab.

2011
D er N achhaltigkeitsgedanke soll sich auch 
im eigenen G ebä ude noch deutlicher wider-
sp iegeln. S o erfolgt der Aufbau von S olar-
p anels auf dem Firmendach über in S umme 
��� Tm� ,nzZischen NRnnten damit rund 
������� N:h eingesSeist sRZie ��� TRnnen 
&2�-(mmissiRnen gesSart Zerden� TagsüEer 
kann dadurch die gesamte V ersorgung des 
B etriebs über die selbstgewonnene E nergie 
realisiert sowie die hy briden G eschä ftswagen 
aufgeladen werden.

2013
Abschluss von Haico B ö hmer zum 
S achverstä ndigen von S chimmel- 
und Feuchteschä den. Aufnahme 
von Wasserschadensanierungen 
in das Angebots-P ortfolio der  
M alerwerkstä tte. 

6  
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2017
D ie E rstausgabe des eigenen K undenmagazins 
„ N atürlich gut“  erscheint und wird ab sofort 
regelmä ß ig als p ostalisches M ailing allen B e-
standskunden zugesandt. P otenziellen N eukunden 
erhalten die jeweils letzte Ausgabe als B eilage 
zum Angebot.

2018
ÜEerarEeitung des FirmenlRgRs sRZie des &RrSRrate 
'esigns� 'ie :eEsite Zird auf %asis der finalen (rgeE-
nisse NRmSlett neugestaltet� ,m 1RvemEer tritt die 0a-
lerZerNstatt dem %ündnis Ä,nitiative für faires +and-
werk“  bei und setzt damit ein Zeichen. D ie Ziele sind:  
L ohndump ing und S chwarzarbeit verhindern,  T ransp a-
renz und R echtssicherheit für K unden schaffen,  legale 
Arbeitsp lä tze erhalten und fairen Wettbewerb ermö g-
lichen� ,nzZischen sind in Summe ��� %etrieEe und 
,nnungen 0itglieder der ,nitiative� SuNzessive 8mstel-
lung aller Firmenfahrzeuge auf E 6 ,  um emissionsredu-
ziert durch die hessischen R egionen fahren zu kö nnen.

2020
D ie M alerwerkstä tte B ö hmer startet mit ei-
genen 3rRfilen auf den SRcial-0edia-.anä-
len /inNed,n sRZie FaceERRN und verEreitet 
nun auch über diese K ommunikationswege 
wichtige U nternehmensneuheiten. 
Haico B ö hmer schließ t die Weiterbildung zur 
Fachkraft für Wasserschadenbeseitigung ab.

2021
D as Firmengebä ude erhä lt eine neue 
Fassadengestaltung –  selbstverstä ndlich 
mit neuem L ogo. V ollstä ndige U mstel-
lung auf die individualisierte S oftware 
von M oser. S omit kann ortsunabhä ngig 
von der B austelle,  im B üro oder von zu 
Hause mit entsp rechender R echtever-
gabe auf das U nternehmenssy stem zu-
gegriffen werden oder U p loads in E cht-
zeit erfolgen. 

Folgen S ie uns jetzt 
auch auf F acebo o k  
und L ink edI n�

Heute schon an morgen denken               Ausgabe 1-2017NATÜRLICH GUT

  Wie alles begann...

  Innenfarben mit wertvollem Zusatznutzen

  Checkliste für das Frühjahr

TOPTHEMA: Intelligente  

Innenfarben lassen Verschmut-

zungen verschwinden
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Wir befinden uns derzeit 
im Urlaub und sind ab dem 
23.8.2021 wieder für Sie da!

Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Am Kirchpfad 48 
64331 Weiterstadt

Tel	 06150-2647
Fax 	06150-14950

info@malergesucht.de

www.malergesucht.de

A K T U E L L E S

ROHSTOFFVERKNAPPUNG UND STEIGENDE ROHSTOFFPREISE 

Sie planen in naher Zukunft ein größeres Projekt? 
Dann sind nachstehende Informationen für Sie  
wichtig!

Seit der zweiten Jahreshälfte 2020 wird zunehmend das 
Thema „Rohstoffverknappung“ zum Problem zahlreicher 
Branchen. Der Grund sind die nicht mehr funktionieren-
den weltweiten Lieferketten. Während nach dem ersten 
Lockdown einige wenige Rohstoffe von extremer Verknap-
pung betroffen waren, sind mittlerweile die Verfügbarkeiten 
sämtlicher Rohmaterialien massiv beeinträchtigt. Zwar ist 
diese Situation weitestgehend auf den pandemiebedingten 
Arbeitskräftemangel zurückzuführen, allerdings verstärken 
noch weitere Faktoren diese Verknappung. Die durch CO-
VID-19 hervorgerufene deutliche Einschränkung des Passa-
gierflugverkehrs reduzierte deutlich die verfügbaren Fracht-
volumina. Das wiederum führte dazu, dass ein Großteil der 
Waren mittels Container über die Weltmeere verschifft wer-
den mussten. Die logische Folge: Engpässe bei Leer-Contai-
nern, ein deutlicher Anstieg der Transportkosten sowie lange 
Lieferzeiten. Teilweise verlangen Reedereien inzwischen das 
5-fache des ursprünglichen Preises.

Zudem ist die erhöhte Nachfrage von China und den USA 
– verbunden mit der Bereitschaft deutlich höhere Preise 
zu zahlen – Mitauslöser für die Engpässe auf dem europäi-
schen Markt. Diesen starken Mangel an beispielsweise Holz, 
Stahl sowie Hilfsmitteln, die für unsere Arbeit essentiell sind,  
bekommen wir leider im Handwerk ebenfalls zu spüren. 

Für die Malerwerkstätte Böhmer ist es die oberste Priorität, 
die Lieferfähigkeit unserer Dienstleistungen sicherzustellen 
und den gewohnten Service zu gewährleisten. Um jedoch 
eine wirtschaftliche Umsetzung bei den aktuellen Rohstoff-

preisen zu realisieren, sind auch wir gezwungen, die von 
der Verknappung betroffenen Roh- und Hilfsmittel preislich 
gegenüber unseren Kunden anzupassen. Dabei versichern 
wir Ihnen, die nur uns entstehenden Mehrkosten weiter zu 
berechnen.

Bei aller Sorgfalt und eingeplanten, zeitlichen Puffern im  
Bestellvorgang kann es aufgrund der dargestellten Faktoren 
auch dazu kommen, dass Lieferungen nicht wie angekündigt 
bei uns eintreffen und wir infolgedessen auch in Verzug ge-
raten. Selbstverständlich unternehmen wir alles, um genau 
das zu vermeiden, möchten Sie jedoch mit diesen Zeilen zum 
rechtzeitigen Planen aufrufen und um Verständnis bitten, so-
fern doch einmal die Auftragsabwicklung nicht in gewohnter 
Weise umgesetzt werden kann.




